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41-037 Seminar I WMG: Mehr als Lernen lehren – meine Lernbiografie 

Lehrende:     Maya Persico 

Seminarbezeichnung:   EW SEM I WMG  

Für:  B. Ed. Lehramt an Grundschulen 

B. Ed. Lehramt an Grundschulen – Kunst/Musik 

Zeitraum Wintersemester 2025/2026 

Semesterwochenstunden (SWS):  2 

Anzahl der Termine:   14 

Leistungspunkte:   6 

Unterrichtssprache:   Deutsch 

Teilnehmende:   29 

Inhalte: 

Das Seminar entspringt zweier Motivationsstränge. 

1. Zum einen sollen (angehende) Lehrkräfte Schüler:innen beibringen, wie sie 'richtig' und 'er-

folgreich' lernen. Aus den Rückmeldungen bisheriger Seminare wurde jedoch deutlich, dass 

die eigene Auseinandersetzung mit dem Lernen und dem Lernen Lehren wenig bis keinen 

Raum findet. Zudem verbinden viele der Studierenden eher negative als positive Emotionen 

mit dem Lernen. Es ergibt sich die Frage, wie (angehende) Lehrkräfte Lernenden das Lernen 

und die Freude am Lernen vermitteln sollen, wenn sie selbst diese Erfahrungen und Gefühle 

nicht gemacht haben? 

2. Zum anderen zeigen (angehende) Lehrkräfte insbesondere im Umgang mit Heterogenität und 

in Stresssituationen oftmals Verhalten, das ihren Werten zu widersprechen scheint. Dieses 

Verhalten führt dann zum Gefühl eine Lehrperson geworden zu sein, die man doch nie wer-

den wollte. Angelehnt an diesen zweiten Aspekt entstand das studentisch initiierte 'Projekt 

Haltung' des Kreidestaub e.V. Angelehnt an das Projekt, ist auch ein Ziel des Seminars die Ent-

wicklung eines Haltungsbegriffs, mit dem wir uns handlungsfähig fühlen und mit dem wir in 

die Lage versetzt werden, pädagogische Werte zu vertreten. Wir suchen die kritische Ausei-

nandersetzung mit Haltungen und Denkmustern bei uns selbst, Lehrenden und Lehramtsstu-

dierenden. 

Basierend auf diesen zwei Motivationen habe ich dieses Wahlmodul entwickelt, dass euch den Raum 

gibt, euch mit eurem eigenen Lernen, euren Haltungen und Werten sowie eurer eigenen Lern- und 

Professionalisierungsbiografie auseinanderzusetzen. Zur Unterstützung des Safe Space sich mit sich 

selbst und seinen Haltungen (auch mit und vor anderen) auseinanderzusetzen, sowie zur Förderung 

einer angenehmen Lernatmosphäre mit Kommunikation auf Augenhöhe, wird eine stressfreie Feh-

lerkultur mit Raum zum Experimentieren geboten und Wert auf die Du-Kultur gelegt. 

Wer sich bereits auf das Seminar einstimmen möchte, kann sich gern folgende Podcastfolge anhö-

ren: Bildung mal anders-Folge #069 "Warum wir in Stresssitutationen oft zu Lehrpersonen werden, 

die wir nicht sein wollen mit Anja der studentischen Initiative Kreidestaub" (Nov. 2020). 

Lernziele: 

Die Studierenden … 

• setzen sich aktiv mit ihrer eigenen Lernbiografie auseinander 

https://open.spotify.com/episode/1m58tF4vua2UpyeFuttxuX?si=u9h1NLw4TXqMasmdDPUVWg
https://open.spotify.com/episode/1m58tF4vua2UpyeFuttxuX?si=u9h1NLw4TXqMasmdDPUVWg
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• fertigen eine Autoethnografie ihres Lernprozesses an 

• hinterfragen und reflektieren (eigene) Lernmuster, wobei sie ihr Wissen zu anthropologi-

schen, gesellschaftlichen und kulturellen Grundlagen von Kindheit und Jugend nutzen und 

verknüpfen 

• reflektieren und prüfen kritisch die im deutschen Schulsystem dominierenden Lernkulturen 

• setzten sich mit dem Unterschied zwischen Lernkultur und Prüfungskultur in der Leistungsge-

sellschaft auseinander 

• reflektieren über ihren derzeitigen Professionalisierungsprozess, sowie ihr zukünftiges Lehr-

kraft-Ich 

• berücksichtigen ihr didaktisches Handeln im Unterrichtsprozess der Grundschule sowie ihre 

Auswirkungen auf die Lernenden als Lehrperson 

• integrieren und vertiefen ihr Wissen über die Fähigkeit zur Entwicklung von Artikulations-, 

Reflexions- und Urteilsfähigkeiten im Hinblick auf pädagogische Situationen in der Grund-

schule 

• erarbeiten sich eine Haltung zum (eigenen) Lernen (und dem ihrer künftigen Schüler:innen) 

• erarbeiten einen nachhaltigen, zukunftsfähigen Zugang zum Lernen 

• setzen sich (eigen-)biografisch mit professioneller pädagogischer Haltung auseinander 

Vorgehen: 

Das Seminar besteht aus 14 Terminen, die wöchentlich stattfinden. 

Das Seminar findet in Präsenz statt und arbeitet mit der Lehr-Lernplattform Moodle. Die Seminarge-

staltung kann und soll von den Studierenden beeinflusst werden. Jede Sitzung wird begleitet von ei-

nem Lernjournal (Portfolio), das die Studierenden über Moodle einreichen. Dieses leitet mit reflexi-

ven und kritischen Fragen die Auseinandersetzung mit dem eigenen Lernen, den Werten einer Lehr-

kraft sowie der professionellen Haltung und nimmt die Lernenden bei dem Prozess an die Hand. Den 

Umfang dieser Lernreflexionstagebucheinträge, bestimmen die Studierenden selbst. Je nach Thema 

ist von 0,5 bis 6 Seiten pro Eintrag alles dabei. Die Studierenden werden angehalten diese Einträge 

für sich und entsprechend ausführlich anzufertigen, da sie als Grundlage für die Prüfungsleistung ge-

nutzt werden können. 

Das Seminar ist partizipativ und prozess- statt ergebnisorientiert gestaltet. Im Zuge dessen müssen 

die Studierenden kurz vor den Weihnachtsferien an einer kurzen schriftlichen Zwischenreflexion zum 

Seminar teilnehmen, sowie am Ende des Seminars eine Abschlussreflexion anfertigen. Teil der Ab-

schlussreflexion ist auch die Teilnahme an der Seminarevaluationsumfrage des HUL. Die Seminareva-

luation sowie anonymisierte und geclusterte Beiträge aus den Abschlussreflexionen werden am vor- 

bzw. letzten Termin des Seminars besprochen mit der Möglichkeit, Verbesserungsvorschläge zu geben. 

Wie sieht das aus? 

Die Seminare starten für gewöhnlich mit Ankommensphasen, die je nach Gruppendynamik aus 

Wahrnehmungs, Fokus-, Meditationsübungen oder auch Spielen bestehen können. Die Studierenden 

sind eingeladen, selbst Übungen und Spiele mitzubringen und diese, bei Wunsch, anzuleiten. 

Das Seminar basiert auf Gesprächen und konstruktiven Diskussionen auf Augenhöhe. Dies sorgt für 

umfangreiche aktive Teilnahmemöglichkeiten der Studierenden, aber auch für eine hohe kognitive 

Belastung. 

Daher legt das Seminar ungefähr zur Mitte hin eine 5 min Pause ein. Wenn die Gruppendynamik/-

stimmung es verlangt, werden WUP's eingebaut. Auch hier sind die Studierenden aufgefordert, 
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eigene Vorschläge einzubringen. Es ist ausdrücklich erwünscht, sich in diesem Seminar etwas zum 

Affen zu machen in diesen Spielen. Es bietet somit auch die Möglichkeit, Scham aktiv zu überwinden. 

Ihr möchtet doch Grundschullehrkräfte werden, oder? 

Zu Beginn erhalten die Studierenden die Möglichkeit das Lernjournal zu erproben, sowie Fragen zur 

Autoethnografie zu stellen. 

Da ein Verbesserungsvorschlag der bisherigen Seminare war, die 'Nahbarkeit'-Sitzung an den Anfang 

des Seminars zu legen, wird in der zweiten oder dritten Seminarwoche den Studierenden die Mög-

lichkeit gegeben, mich als Dozierende mit Fragen zu durchlöchern. Zum einen soll dies Lehrende nah-

barer und Lehre transparenter machen. Andererseits sorgt es für eine Lernatmosphäre, in der Neu-

gierde nachgegangen werden darf und soll, und erleichtert zudem damit die Kommunikation auf Au-

genhöhe. 

In den ersten Wochen lernen die Studierenden verschiedene Theorien zu Haltung kennen (z. B. Habi-

tustheorie, Subjektive Theorien, …) und diskutieren diese auf wissenschaftlicher und multiperspekti-

vischer Basis. Zudem wird gesammelt, welche sozialen, kulturellen und historischen Kontexte Ein-

fluss auf die individuelle sowie gesellschaftliche Haltung nehmen. Darauf aufbauend werden die ei-

gene Haltung sowie eigene Denk- und Handlungsmuster reflektiert und durch die Beschäftigung da-

mit bewusst gemacht. Dabei geht es inhaltlich sowohl um die Haltung zum Lernen als auch um die 

Haltung als Lehrperson als einen Teil des Professionalisierungsprozesses. 

Da das Seminar prozess- statt ergebnisorientiert ist, gibt es keinen 'Abschluss'. Das Seminar bietet 

genug Rarum und Zeit sich unterschiedliche Haltungen zu entwerfen und zu erproben, sowie die 

Konsequenzen mit den Kommiliton:innen zu diskutieren. Die Haltungsentwicklung ist nach dem Se-

minar nicht abgeschlossen. Sie ist ein Prozess, wie das Lernen. Es sollen jedoch die ersten Schritte hin 

zu einem nachhaltigen und zukunftfähigen Haltungsbild sowie Lehrkraft-Ich gegangen werden. Dies 

geschieht ganz individuell im eigenen Tempo. 

Weitere Infos:  

Ich habe als Dozentin keinerlei Möglichkeit euch in mein Seminar umzumelden. Bei Interesse, seid ihr 

herzlich eingeladen auch unangemeldet teilzunehmen, auch wenn ich euch dann keinen Nachweis 

über die LP ausstellen kann. 

Bei entsprechend später Ummeldung in mein Seminar (1 Woche vor Beginn, sowie 1. & 2. Vorlesungs-

woche), bitte ich um Eigeninitiative und Benachrichtigung per Mail, damit ihr über alles informiert 

werden könnt. 

Zusätzliche Hinweise zu Prüfungen 

Das Wahlmodul Grundschullehramt besteht aus je einem Seminar im Winter- und Sommersemester. 

Beide Seminare müssen mit der Teilnahme- und Studienleistung sowie der jeweiligen Prüfungsleis-

tung abgeschlossen werden. Dieses Seminar gibt für die aktive Teilnahme und die Studienleistung 4 

LP. Für die zusätzliche Prüfungsleistung gibt es 2 LP. Das Seminar gibt insgesamt 6 LP. 1 LP entspricht 

30h Arbeit (https://www.zlh-hamburg.de/studium/lehramtsstudiengaenge-bis-wise-1920/lp-vertei-

lung.html). Da nur 21h durch das Seminar in Präsenz abgedeckt werden, sollte der Arbeitsaufwand 

für das Seminar nicht unterschätzt werden. Entsprechend gibt es Aufgaben zur Vor- und Nachberei-

tung des Seminars sowie weitere für die Studienleistung. Es wird sich darum bemüht, den Arbeits-

umfang so angenehm wie möglich zu gestalten. Weniger Arbeit ist es deshalb selbstverständlich 

nicht. 
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Die Aufteilung ergibt sich wie folgt: 

2 LP für die Teilnahme am gemeinsamen Lernprozess (i.d.R. durch Anwesenheit, nach Vorgabe durch 

die/den Lehrenden oder gegenseitiger Absprache auch anders zu erbringen) und Vor- und Nachberei-

tung der Veranstaltungsthemen. 

2 LP für die Studienleistung im Rahmen eines Semesterbegleitenden Portfolios, sowie einer weiteren 

Studienleistung (Essay/Präsentation/Rezension), die noch von der Dozierenden festgelegt wird. 

2 LP für die Prüfungsleistung. Die Prüfungsleitung wird benotet. Als Prüfungsleistung ist eine Au-

toethnografie des eigenen Lernens anzufertigen. Sie ist eine qualitative Methode, um persönliche Er-

fahrungen zu erforschen, um soziale, kulturelle und historische Phänomene zu verstehen und zu in-

terpretieren- Sie hat die Analyse des Selbst und dessen Einbettung in einen Kontext zum Ziel und 

darf sich auch konkret auf bestimmte Ereignisse, Erfahrungen oder Themen konzentrieren, die für 

den/die Autor:in von Bedeutung sind. Der Umfang entspricht den Vorgaben des Moduls mit 7-12 Sei-

ten, wie bei einer Hausarbeit. 

Seminarablauf 

# Titel Inhalt Literatur & Materialien 

1 Einführung & 

Kennenlernen 

1. Begrüßung & Vorstellung 

2. Plan für heute 

3. Kennenlernen Heißer Stuhl 

4. Seminarplan & -ablauf 

5. 5 min Pause 

6. Annäherung an Haltung 

7. Webeblock zu Angeboten der Uni, Studienteil-

nahme, Kreidestaub Standort Hamburg 

8. Stimmungsbild 

1_PP_Einführung_Kennenlernen.pptx  

S1_Einführung_Kennenlernen_ZZIMM-

Plan_MP_WiSe2526.docx 

Baumert & Kunter (2011) 

 

Wahrheiten & Lügen Steckbriefe 

2 Innere Antreiber 

& Kompetenzerle-

ben 

1. Kennenlernrunde Ich packe meinen Koffer … 

2. Plan für heute 

3. Test Innere Antreiber 

4. Auswertung & Gruppendiskussion Innere Antreiber 

Erklärung 

5. Pause 

6. Reflexion zum Kompetenzerleben 

7. Gruppendiskussion zum Zusammenhang von Kom-

petenzerleben und Erwartungserfüllung anderer 

8. Stimmungsbild 

2_PP_Kompetenzerleben.pptx 

S2_Kompetenzerleben_ZZIMM-

Plan_MP_WiSe2526.docx 

AB_Innerer_Antreiber_Test.pdf 

AB_Innerer_Antreiber_Erklärung.pdf 

Kunter et al. (2011) 

3 Habitus, Haltung 

und Erwartung 

1. Begrüßung, Plan für heute & Kennenlernen 

2. Rückblick letzte Woche 

3. Habitustheorie nach Bordieu 

4. Verknüpfung Rückblick mit Habitustheorie 

5. Pause 

6. Handlungsmuster reflektieren und durchbrechen – 

3 Schritte zur Veränderung 

7. Mitteilungen 

8. Mein Weg bis hier – Visualisierung der Biografie 

9. Stimmungsbild 

3_PP_Haltung_Kompetenzerleben_Habitus 

S3_Haltung_Habitus_ZZIMM-

Plan_MP_WiSe2526 

Solzbacher (2016) oder 

Helsper Video 2021,  

RA: Habitus und Professionalisierung 

Helsper 2018 zur Vertiefung 

4 Einflussfaktoren 

auf eigenen Weg 

bis hier & Frage-

runde 

1. Begrüßung, Plan für heute & Kennenlernen 

2. Zweite Reflexion über Einflussfaktoren zu eigenem 

Weg/Deep Dive in Habitus 

3. Austausch über Biografien 

4. Pause 

5. Möglichkeiten Fragen zu stellen 

6. Stimmungsbild 

4_PP_Mein_Weg_bis_hier 

S4_MeinWeg&Fragerunde_ZZIMM-

Plan_MP_WiSe2526 

AB1: Biografische Reflexion 1: Material von 

Prof. Dr. Julia Kosinar (PH Zürich) – 2025 

RA: AB2: Biografische Reflexion 2: Mein 

Schüler:in-Habitus von Prof. Dr. Julia Ko-

sinar (PH Zürich) – 2025 

5 Draußen erleben 1. Teilnahme an Diversitätsumfrage 

2. Plan für heute 
5_PP_Draußen_erleben 
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3. Austausch zu Entwicklung von Schüler:innen-Da-

sein zu jetzt 

4. Gedankenkreisen produktiv nutzen – Eigenerfah-

rung 

5. Ergebnissicherung 

S5__Draußen_denken_MP_WiSe2526 

RA: Selbsteinschätzung zu Lern- und Orga-

nisationsstrategien 

6 Mein Lernverhal-

ten 

1. Begrüßung & Plan für heute 

2. Ankommen 

3. Gespräch über letzte Sitzung – Reflexion der Me-

thode 

4. Reflexion und Diskussion über Habitus- und Lern-

strategieaufgabe 

5. Stimmungsbild 

6_PP_Mein Lernverhalten 

S6__Lern-und Lehrverhal-

ten_MP_WiSe2526 

RA: Bad Habits und die Einstellung zum Ler-

nen 

7 
Mein Lehrverhal-

ten 

1. Begrüßung und Plan für heute 

2. Verknüpfung ehemaligen Schüler:innenhabitus‘ 

mit jetzigem Lern- und Organisationsverhalten 

3. Pause 

4. Ableiten von Implikationen für künftiges Lern- und 

Lehrverhalten 

5. Sammeln / Ergebnissicherung 

6. Stimmungsbild 

S6__Lern-und Lehrverhal-

ten_MP_WiSe2526 

Schiefele (2008) oder Miele et al. (2023 

Freiwillige RA: Lerntechniken und Überlei-

tung zu Motivation 

8 
Studierenden-

Wunschthemen: 

Impostersyndron 

und Prokrastina-

tion 

1. Ankommen, Transparenz über Vorhaben 

2. Gruppeneinteilung in Imposter-Syndrom und Pro-

krastinationsgruppe 

3. Gruppen- und themenspezifische Arbeitsaufträge 

4. Pause 

5. Studipräsentationsvorbereitung 

6. Vorläufige Diskussion 

7. Abschluss 

8. (Puffer: Bild einer Lernumgebung mit Handstand-

methode) 

S8_Prokrastination&Impos-

ter_MP_WS2526 

8_PP_Impaired_Internaliza-

tion_2025_08_28_print 

S8_Aufgabenstellung_Gruppenarbeit 

Streblov & Schiefele (2006) 

RA zur Lektüre 

RA: Zwischenevaluation zur Halbzeit: Refle-

xion des Seminars 

9 Impostersyndron 

und Prokrastina-

tion & Lernumge-

bung 

1. Plan für heute 

2. Produktvorbereitung 

3. Vorstellung der Ergebnisse 

4. Diskussion 

5. Pause 

6. Meine Worst vs. Best Case Lernumgebung 

7. Zusammentragen der Lernumgebungen 

8. Stimmungsbild 

9_PP_Imposter-Präsentationen_Lernumge-

bung 

S9_Prokrastination&Imposter-Präsentatio-

nen_Lernumgebung_MP_WS2526 

Bild einer Lernumgebung 

Paulus (2019) 

RA zur Lektüre: Belohnung und Warten 

SRL & Gewohnheiten Video 

10 entfall  
RA: Lasst eure Sorgen in diesem Jahr 

11 Merkmale guter 

Lehrkräfte 

1. Stimmungsbild 

2. Reflexion eigener und zugeschriebener Merkmale 

einer ‚guten Lehrkraft‘ 

3. Pause 

4. Ins Schreiben kommen – Prüfungsvorbereitung 

5. Vorsatzbildung – Brief an dich selbst 

6. Abschluss 

11_PP_Haltung von Lehrkräften 

11_PP_Vorsatzbildung 

S11_Haltungen von Lehrkräften_ZZIMM-

Plan_MP 

S11_Vorsatzbildung – Arbeitsauftrag 

Schule ohne Fächer Video 

RA: Brief an euch selbst / Autoethnografie 

12 Auszüge aus Au-

toethnografien & 

Seminarevalua-

tion 

1. Ankommen 

2. Evaluation des Seminars 

3. Beispiel Autoethnografie 

4. Auszüge aus Autoethnografien Teil 1 

5. Pause 

6. Auszüge aus Autoethnografien Teil 2 

7. Abschluss 

12_PP_Autoethnografien1_Kurs (zwei Versi-

onen) 

Evaluationslink 

13 Abschlusssitzung 1. Steckbriefe 

2. Seminarevaluation – Besprechung 

3. Pause 

4. Forschungsvorhaben 

13_PP_Abschlusssitzung 
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5. Fragen & Feedback 

6. Abschluss 

Informationsschreiben und Einverständnis-

erklärung für Forschungsvorhaben 

RA: Mein Lernen heute 

RA: Reflexionsaufgabe, PP: PowerPoint Folien, SNummer: Sitzungsplan 
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Video Quellen 

Video: Erzieherkanal – Wissen, Theorien & Infos: HABITUS nach Pierre BOURDIEU – die Habitustheo-

rie einfach erklärt, 2024, https://www.youtube.com/watch?v=YuSSwm8uoB4  

Video: Prof. Dr. Werner Helsper: Pädagogische Professionalität. FernUniversität Hagen, 2021: 

https://www.youtube.com/watch?v=_E--4ZHigko 

Video: Prof. Dr. Ferdinand Stebner: Selbstreguliertes Lernen und Gewohnheiten, https://www.linke-

din.com/posts/ferdinand-stebner-a16394228_unlearnschool-bildung-schule-activity-

7399095925438193665-9RK4/?utm_source=share&utm_medium=member_desktop&rcm=A-

CoAAE8TS3kBLUkeHWqEkdEY31VaSmRrGtQw6ug  

Video: Kugelzwei: Eine Welt mit anderen Schulfächern, ARD Mediathek, 2021, https://www.ardmedi-

athek.de/video/markt/kugelzwei-eine-welt-mit-anderen-
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Unterstützungsmaterial Textarbeits- und Lesestrategien 

Lesestrategien – Starker Start ins Studium von Nora Hoffmann: https://www.starkerstart.uni-frank-

furt.de/86664377/A13__Lesestrategien.pdf 

SQ3R-Methode https://www.starkerstart.uni-frankfurt.de/59989387/A07_SQ3R_Lesetechnik.pdf  

Förderung des Textverständnisses durch Vermittlung von Verstehen von Andreas Mayer (2019), 

https://www.edu.lmu.de/shp/team/lehrstuhlinhaber/andreas_mayer/publikationen/ma-

yer_2019_foerderung.pdf   
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